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Zugegeben: Mitunter gibt die Kirche ein klägliches Bild ab. Veraltet und leb-
los wirkende Gottesdienste, in denen ein paar letzte Getreue sitzen. Kirch-
liche Würdenträger, die unnahbar und weltfremd erscheinen; Prediger, die 
wie Politiker klingen, als hätten sie nichts anderes zu sagen; Skandale, die 
nahelegen, dass es in der Kirche auch nicht besser ist als anderswo. Neu 
ist das nicht. Schon oft schien die Kirche am Ende. 
Doch dieses Ende ist nie gekommen und wird auch nicht kommen und 
das hat seinen Grund. So unglaublich es klingt: Genau in dieser mitunter 
seltsam anmutenden und auch immer wieder auf Abwege geratenden Kir-
che ist der auferstandene Jesus gegenwärtig. Nur darum gibt es sie, gibt 
es sie noch und wird es sie geben. Denn ER selber lässt sie nicht los. Er 
selbst ist es, der sie immer wieder zurechtbringt und erneuert. Die Kirche 
als Institution mag sich wandeln oder vergehen, aber die Gemeinde Jesu ist und bleibt die Braut 
Christi. Er selbst sich kümmert sich um sie und macht sie wieder schön. 
Wo immer die Kirche nicht in den Spuren von Jesus geht, wo nicht Er – ihr HERR –, sondern 
alles andere im Mittelpunkt steht, da geht es mit der Kirche bergab. Da strahlt sie nicht aus, wie 
wunderbar und herrlich Jesus ist. Da muss sie damit rechnen, dass er richtend und reinigend an 
ihr handelt. Aber wo sie sich von ihren falschen Wegen abwendet, zu ihm umkehrt, auf ihn schaut 
und ihm folgt, wird sie wieder zu dem, was sie sein soll: Ein Ort, an dem Menschen die Liebe und 
�G�L�H���.�U�D�I�W���*�R�W�W�H�V���H�U�O�H�E�H�Q�����Z�L�H�G�H�U���K�H�L�O���X�Q�G���I�U�R�K���Z�H�U�G�H�Q���X�Q�G���L�Q���G�L�H���%�H�U�X�I�X�Q�J���¿���Q�G�H�Q�����G�L�H���*�R�W�W���I�•�U���V�L�H��
hat. Die Gegenwart des auferstandenen Jesus unter uns erfahren wir im Heiligen Geist, der vor 
�N�Q�D�S�S�� ���������� �-�D�K�U�H�Q�� �D�P�� �H�U�V�W�H�Q�� �3�¿���Q�J�V�W�W�D�J�� �L�Q�� �-�H�U�X�V�D�O�H�P�� �D�X�I�� �G�L�H�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�� �D�X�V�J�H�J�R�V�V�H�Q�� �Z�X�U�G�H����
Der mit Sturmesbrausen und Feuerzungen kam und jeden Einzelnen erfüllte, so dass jedes Herz 
in Liebe zu Gott entbrannte und sich erfüllte, was Jesus angekündigt hatte: �Ä�,�K�U���Z�H�U�G�H�W���G�L�H���.�U�D�I�W��
�G�H�V���+�H�L�O�L�J�H�Q���*�H�L�V�W�H�V���H�U�I�D�K�U�H�Q�����G�H�U���D�X�I���H�X�F�K���N�R�P�P�H�Q���Z�L�U�G�����X�Q�G���Z�H�U�G�H�W���P�H�L�Q�H���=�H�X�J�H�Q���V�H�L�Q��
�L�Q���-�H�U�X�V�D�O�H�P���«���X�Q�G���E�L�V���D�Q���G�D�V���(�Q�G�H���G�H�U���(�U�G�H�³��(Apostelgeschichte 1,8). Diese Gegenwart des 
auferstandenen Jesus, der Heilige Geist, macht die Kirche erst zur Kirche. Er ist es, der sie anders 
und attraktiv macht. Warum kommen heute in Asien, Afrika und Lateinamerika so viele Menschen 
zum Glauben an Jesus, obwohl es ihnen oft Verfolgung, Nachteile oder gar den Tod einbringt? – 
Es ist, weil sie vom Heiligen Geist berührt werden. Sie erfahren persönlich und eindrücklich die 
Liebe Gottes, seine Nähe, seine Kraft; wie er in ihr Leben eingreift, ihnen Frieden schenkt, sie heilt 
und befreit und zum Guten verändert. Wer das erlebt, möchte es gegen nichts mehr eintauschen. 
Als ein europäischer Bischof seinen Amtsbruder von der Kirche in Tansania fragte, warum die Ge-
meinden dort so lebendig seien, sagte dieser: „Ihr habt das Geld - wir haben den Geist.“ Die Kirche 
in Europa hat mit ihren Gebäuden, Finanzen und Beziehungen Mittel und Freiheiten, von denen 
die meisten Gläubigen in der Welt nur träumen können; zugleich wirkt sie aber nicht selten recht 
�K�D�U�P�O�R�V�����N�U�D�I�W�O�R�V�����S�U�R�¿���O�O�R�V���X�Q�G���G�D�P�L�W���D�X�F�K���U�H�F�K�W���E�H�O�D�Q�J�O�R�V�����'�H�U���D�P�H�U�L�N�D�Q�L�V�F�K�H���%�•�U�J�H�U�U�H�F�K�W�O�H�U���'�U����
Martin Luther King - berühmt für seine Rede „I have a Dream“ - sagte: „Wenn die christliche Kirche 
nicht den Heiligen Geist wiedergewinnen kann, der die frühere Kirche beseelte, so wird sie ihre 
Glaubwürdigkeit verlieren und abgetan werden als ein … bedeutungsloser geselliger Verein.“ Ach 
beten Sie doch mit mir, dass Gottes Heiliger Geist uns wieder ganz neu erfasst und uns ein neuer 
geistlicher Aufbruch geschenkt wird. Beten Sie mit mir: „Ja, komm Heiliger Geist, und erneuere 
deine Kirche. Komm, Heiliger Geist, und fange bei mir an!“

�(�L�Q���J�H�V�H�J�Q�H�W�H�V���X�Q�G���I�U�R�K�H�V���3�¿���Q�J�V�W�H�Q���X�Q�G���H�L�Q�H���V�F�K�|�Q�H���6�R�P�P�H�U�]�H�L�W���Z�•�Q�V�F�K�W���,�K�Q�H�Q���X�Q�G���(�X�F�K���L�P��
�1�D�P�H�Q���D�O�O�H�U���.�L�U�F�K�Y�R�U�V�W�H�K�H�U���X�Q�G���0�L�W�D�U�E�H�L�W�H�U���3�I�D�U�U�H�U���7�R�U�D�O�I���:�D�O�]

Auf ein Wort
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Rückblick

�1�H�X�H���.�•�F�K�H���L�P���3�I�D�U�U�K�D�X�V���:�H�K�U�V�G�R�U�I

Lange hat es gedauert – nun ist unsere neue Küche eingebaut und nutzbar. Zwar ste-
�K�H�Q���Q�R�F�K���H�L�Q���S�D�D�U���O�H�W�]�W�H���N�O�H�L�Q�H���$�U�E�H�L�W�H�Q���X�Q�G���$�Q�V�F�K�D�‡�X�Q�J�H�Q���D�Q�����$�E�H�U���Z�L�U���I�U�H�X�H�Q���X�Q�V��
sehr darüber. Denn das provisorische und umständliche Hantieren für unsere Gruppen 
und Kreise hat ein Ende. Und wir haben einen weiteren Raum für Besprechungen und 
kleine Gruppen gewonnen. Vielen Dank an alle, die mit ihrer Spende oder auch ganz 
praktisch dazu beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank gilt der Firma Elektro Schulze (Oppacher Str. 46A, Wehrsdorf), 
die uns die Küche gespendet und auch kostenfrei eingebaut hat. 

Alle, die zum Glauben an Jesus gefunden hatten … lebten wie in einer großen Fami-
lie. Tag für Tag kamen sie einmütig im Tempel zusammen und feierten in den Häusern 
das Abendmahl. In großer Freude und mit aufrichtigem Herzen trafen sie sich zu den 

�J�H�P�H�L�Q�V�D�P�H�Q���0�D�K�O�]�H�L�W�H�Q��
Sie lobten Gott und waren im ganzen Volk geachtet und anerkannt. 

(Aus Apostelgeschichte 2,42-47)



Rückblick

�$�X�V�I�D�K�U�W���]�X���$�X�V�V�W�H�O�O�X�Q�J���X�Q�G���2�V�W�H�U�J�D�U�W�H�Q���L�Q���:�H�L�‰�H�Q�E�H�U�J

Zur Ausfahrt des Sohlander 
Seniorenkreises und Frau-
�H�Q�W�U�H�‡�V�� �N�D�P�H�Q�� �G�L�H�V�P�D�O�� ������
Personen mit. Am letzten 
April-Sonntag starteten wir 
bei wunderschönem Wetter 
nach dem Gottesdienst von 
Wehrsdorf aus nach Wei-
ßenberg. Dort besuchten wir 
nach einem ausgezeichne-
ten Mittagessen und einer 
interessanten Führung im 
�3�I�H�‡�H�U�N�X�F�K�H�Q�P�X�V�H�X�P�� �G�H�Q��
Ostergarten. Im Museum bestaunten wir im Rahmen einer Sonderausstellung sel-
tene Exponate zur Passionszeit und erfuhren, wie tief die Botschaft von Jesu Tod und 
Auferstehung die Traditionen und das Leben in der Lausitz geprägt hat und was der 
�3�I�H�‡�H�U�N�X�F�K�H�Q�� �G�D�P�L�W�� �]�X�� �W�X�Q�� �K�D�W���� �'�D�P�L�W�� �Z�D�U�H�Q�� �Z�L�U�� �E�H�U�H�L�W�V�� �Z�X�Q�G�H�U�E�D�U�� �D�X�I�� �G�H�Q�� �%�H�V�X�F�K��
des Ostergartens eingestimmt. In diesem sind die letzten Stationen des Leidensweges 
Christi und seine Auferstehung lebensgroß in mehreren Räumen dargestellt. Der 
Raum der Auferstehung hat mich besonders beeindruckt. Dank der textlich und mu-
�V�L�N�D�O�L�V�F�K���X�P�U�D�K�P�W�H�Q���)�•�K�U�X�Q�J���N�R�Q�Q�W�H�Q���Z�L�U���G�L�H�V�H�Q���:�H�J���V�H�K�U���K�D�X�W�Q�D�K���Q�D�F�K�H�P�S�¿�Q�G�H�Q����
Zurück ging es über Rietschen, wo wir auf dem Erlichthof ein wunderbares gemütliches 
�.�D�‡�H�H�W�U�L�Q�N�H�Q���X�Q�G���G�L�H���D�Q�V�F�K�O�L�H�‰�H�Q�G�H���+�R�I�E�H�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���J�H�Q�R�V�V�H�Q�����'�L�H���+�H�L�P�I�D�K�U�W���Y�R�U�E�H�L��
an herrlich blühenden Frühlingslandschaften und grünen Wäldern mit wundervollen 
Aussichten rundete diesen ge-
lungenen Tag ab. Im Namen aller 
möchte ich mich für den schönen 
Tag bedanken. 
�.�H�U�V�W�L�Q���5�L�F�K�W�H�U���3�H�W�]�L�J

Auch die großen Christenlehre-
kinder besuchten die Ausstellung 
und den Ostergarten in Weißen-
berg. Bei einem Rundgang durch 
die Stadt erfuhren wir außerdem 
etwas von einem Kriegsgrab und 
dem Schicksal des 16-jährigen 
Soldaten. 
Beate Ostermann



Ausblick

�1�D�F�K�Z�X�F�K�V���I�•�U���2�U�J�H�O�V�S�L�H�O���X�Q�G���&�K�R�U�O�H�L�W�X�Q�J���J�H�V�X�F�K�W

Angesichts der fortschreitenden Kürzung von Kirchenmusikerstellen wird es immer 
�V�F�K�Z�H�U�H�U���� �M�H�P�D�Q�G�H�Q�� �]�X�� �¿�Q�G�H�Q���� �G�H�U�� �Y�R�U�� �2�U�W�� �G�L�H�� �2�U�J�H�O�� �V�S�L�H�O�W���� �G�H�Q�� �&�K�R�U�� �O�H�L�W�H�W�� �R�G�H�U�� �G�L�H��
Kantorin in der Urlaubszeit vertritt. Wir suchen deshalb dringend Gemeindeglieder, die 
bereit sind, sich im Rahmen einer Hilfskirchenmusiker-Ausbildung (D) zum Organisten 
und/oder Chorleiter ausbilden zu lassen. Die Ausbildung geht zwei Jahre und wird von 
der Landeskirche bezahlt. Besonders möchten wir in dieser Richtung alle ermutigen, 
die schon etwas Klavier spielen können und schon am Leben unserer Kirchgemeinde 
teilnehmen. Bitte meldet Euch bei unserer Kantorin Astrid Herrmann (45590).

�1�H�X���J�H�V�W�D�O�W�H�W�H���*�H�P�H�L�Q�G�H�K�R�P�H�S�D�J�H

Die Sohlander Kirchgemeinde 
hat eine neu gestaltete Gemein-
dehomepage.
�:�L�U���K�R�‡�H�Q�����G�D�V�V���6�L�H���H�X�F�K���J�H�I�l�O�O�W��
und ihr gerne reinschaut. Dort 
�¿�Q�G�H�W���L�K�U���Q�H�E�H�Q���D�O�O�J�H�P�H�L�Q�H�Q���,�Q-
fos zum Gemeindeleben auch 
Bilder von Gemeindeveranstal-
tungen und unser Kirchenblatt 
zum Download. Anregungen 
dazu nehmen wir gerne entge-
gen.  Und auch das Gästebuch 
freut sich wieder über Eintra-
gungen. Astrid Herrmann
 



Ausblick

�$�Q�G�D�F�K�W���]�X�P���-�R�K�D�Q�Q�L�V�W�D�J���L�Q���6�R�K�O�D�Q�G

Zum Johannistag am 24. Juni laden wir wieder zur Andacht auf den Sohlander Friedhof 
ein. Der Johannistag erinnert an Johannes den Täufer, der mit seinem Dienst Jesus 
den Weg bereitete. Er rief die Menschen dazu auf, von ihren falschen Wegen umzu-
kehren und sich neu Gott zuzuwenden. Dazu taufte er sie im Jordan. Die letzten Tage 
im Juni markieren zugleich das Ende der ersten Jahreshälfte. Der Johannistag ist auch 
Gelegenheit innezuhalten, Gott für das Gewesene zu danken und ihn einzuladen, auch 
dann bei uns zu bleiben, wenn die Tage wieder kürzer werden und die Zeit, die uns 
noch bleibt, weiter abnimmt.

�.�L�U�F�K�H�Q�Z�R�F�K�H���L�Q���6�R�K�O�D�Q�G

Über die bevorstehende Kirchenwoche in Sohland haben wir schon im letzten Kirchen-
blatt ausführlicher berichtet. Am 11. Mai waren zum Mitarbeiter- und Vorbereitungstag 
etwa 50 Leute aus verschiedenen Ge-
meinden da. Es war ein entspanntes 
und fröhliches Miteinander, das Vor-
freude auf die Tage im August machte. 
Wer noch bei der Kiwo mitarbeiten 
oder komplett an der ganzen Woche 
teilnehmen möchte, melde sich bitte 
im Büro der Jesusgemeinde an (Jo-
hannes Arnstadt, Mi + Do 8.00 – 13.00 
Uhr 035936- 37286; mail: info@efs-
sohland.de). Besonders lege ich Ihnen 
und Euch die Abendveranstaltungen 
ans Herz, mit denen wir auch Men-
schen ansprechen möchten, die geist-
lich noch auf der Suche sind. An den 
Abenden werden interessante Leute 
aus ihrem Leben berichten; musika-
lisch wird es ebenfalls bunt und vielge-
staltig zugehen. Bitte ladet doch gerne 
Freunde, Nachbarn und Bekannte zu 
diesen Abenden ein. Mehr zur Kiwo 
erfahrt ihr gerne auf Anfrage und in un-
seren Gemeindeveranstaltungen. Ich 
�K�R�‡�H�����Z�L�U���V�H�K�H�Q���X�Q�V����
�3�I�D�U�U�H�U���7�R�U�D�O�I���:�D�O�]��

Veranstalter: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sohland + Wehrsdorf

Ev. Freikirche Sohland »Jesus-Gemeinde«Infos: www.efs-sohland.de/kiwo2019
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Gemeindetreffs und Kontaktpersonen

�&�K�U�L�V�W�H�Q�O�H�K�U�H��� � � � Beate Ostermann (035936-31229)
Klasse 1 mittwochs, 05.06., 19.06., 03.07., 
 15.15-16.45 Uhr, An der Aue

Klasse 2 mittwochs, 12.06., 26.06.,
 15.15-16.45 Uhr, An der Aue

Klasse 3 donnerstags, 13.06., 27.06., 
 15.15-16.45 Uhr, An der Aue

Klasse 4/5 donnerstags, 06.06., 20.06, 04.07., 
 15.15-16.45 Uhr, An der Aue

Klasse 6, Mädchen montags, 03.06., 01.07., 

  17.00-19.00 Uhr, im KGH

Klasse 6, Jungen montags, 17.06., 01.07., 
  17.00-19.00 Uhr, im KGH

�.�R�Q�¿�W�U�H�‡�� Pfarrer Toralf Walz  (035936-30004)
7. Klasse:  Mittwoch, 05. und 19.06., 17.00 Uhr 
 Kirche Wehrsdorf 

�-�X�Q�J�H���*�H�P�H�L�Q�G�H�� Eric Herrmann  (0174-6988740)
freitags, 17.30 Uhr im KGH Josephin Adler (0174-4283593)

�&�K�U�L�V�W�O�L�F�K�H�U���)�U�D�X�H�Q�W�U�H�‡�� Beate Ostermann (035936-31229)
Donnerstag, 13.06. und 25.07., 
19.30 Uhr KGH

�6�H�Q�L�R�U�H�Q�W�U�H�‡�� Beate Ostermann (035936-31229) 
Dienstag, 18.06. und 23.07,
15.00 Uhr im KGH

�(�K�H�S�D�D�U�N�U�H�L�V�� Rolf Herrmann  (035936-41852)
Montag, 03.06. und 01.07.,
19.30 Uhr KGH

�*�H�E�H�W�V�N�U�H�L�V�� Rolf Herrmann  (035936-41852)
Donnerstag, 13.06. und 04.07., 
19.30 Uhr im KGH



�+�D�X�V�E�L�E�H�O�V�W�X�Q�G�H�Q�� Sabine Eckardt (035936-30188)
Pilzdörfel und Frühlingstal:  nach 18.00 Uhr     (035936-339690)
Dienstag, 11.06., 19.30 Uhr 
bei Fam. Fritzsche, Frühlingstal 12 
Dienstag, 02.07., 19.30 Uhr 
bei Sabine Eckardt, Am Pilzdörfel 20

Scheidenbach:  Elsbeth Krutz   (035936-30088)
Dienstag, 02.07., 19.30 bei Frau Krutz, 
Scheidenbachstr. 27

�%�L�E�H�O�V�W�X�Q�G�H der landesk. Gemeinschaft�� Beate Miehrig (035936-41781)
Dienstag, 04.06., 19.30 Uhr bei Frau Krutz, 
Scheidenbachstr. 27 

�7�U�D�X�H�U�F�D�I�p�� Sylke Hörhold  (035936-37750)
Donnerstag, 06.06., 16.00-18.00 Uhr im KGH
                     04.07., 16.00-18.00 Uhr mit 
    Ina Bartsch (Naturschutzstation 
    Neschwitz, Thema: Kräuter, die 
    Entspannung bringen). 

�%�D�Q�G���Ä�:�(�*�3�8�1�.�7�³�� Maik Herrmann (035936-41844)
mittwochs, 19.30 Uhr, 
ehem. Sparkasse Wehrsdorf

�.�L�Q�G�H�U���6�L�Q�J�N�U�H�L�V��(außer in den Ferien)��
dienstags, 16.30-17.30 Uhr im KGH 

�.�L�U�F�K�H�Q�F�K�R�U�� Astrid Herrmann (035936-45590)
dienstags, 19.30 Uhr im KGH

�3�R�V�D�X�Q�H�Q�F�K�R�U�� Beate Ostermann (035936-31229) 
montags, 19.30 Uhr im KGH,

�.�L�U�F�K�H�Q�Y�R�U�V�W�D�Q�G�� Pfarrer Toralf Walz  (035936-30004)
Mittwoch, 12.06., Christine Herold (035936-37042)
19.30 Uhr im KGH

Sohland



Gottesdienste in Sohland und Wehrsdorf

�6�R�Q�Q�W�D�J�� ���������-�X�Q�L���±���6�R�Q�Q�W�D�J���(�[�D�X�G�L�����Ä�+�H�U�U�����H�U�K�|�U�H���P�L�F�K���³��

  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Geburtstagsgedenken und Kirchencafé in 
 Wehrsdorf
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in Sohland

�6�R�Q�Q�W�D�J���� ���������-�X�Q�L���±���3�¿�Q�J�V�W�V�R�Q�Q�W�D�J (50 Tage nach Ostern)

  9.00 Uhr Gottesdienst in Wehrsdorf
10.30 Uhr Gottesdienst in Sohland

�0�R�Q�W�D�J���� ���������-�X�Q�L���±���3�¿�Q�J�V�W�P�R�Q�W�D�J
 Kein Gottesdienst bei uns – wir laden zum Gottesdienst in den 
 umliegenden Gemeinden ein. 

�6�R�Q�Q�W�D�J�� ���������-�X�Q�L���±���6�R�Q�Q�W�D�J���7�U�L�Q�L�W�D�W�L�V (Fest der Dreieinigkeit)

10.30 Uhr Gemeinsamer „Gottesdienst für Ausgeschlafene“ (GFA) in Wehrsdorf 
 mit Pfarrerin Karin Baudach (Lawalde)

�6�R�Q�Q�W�D�J���� ���������-�X�Q�L���±���������6�R�Q�Q�W�D�J���Q�����7�U�L�Q�L�W�D�W�L�V
  9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Wehrsdorf
10.30 Uhr  „Wunder-Bar“-Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis und 
 Taufe in Sohland

�0�R�Q�W�D�J���� ���������-�X�Q�L���±���-�R�K�D�Q�Q�L�V�W�D�J
19.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof in Sohland

�6�R�Q�Q�W�D�J���� ���������-�X�Q�L���±���������6�R�Q�Q�W�D�J���Q�����7�U�L�Q�L�W�D�W�L�V
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Sohland
10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis und Taufe in Wehrsdorf

�6�R�Q�Q�W�D�J���� ���������-�X�O�L���±���������6�R�Q�Q�W�D�J���Q�����7�U�L�Q�L�W�D�W�L�V
9.30 Uhr  Gottesdienst in Sohland mit Pfr.i.R. Rose 

�6�R�Q�Q�W�D�J���� ���������-�X�O�L���±���������6�R�Q�Q�W�D�J���Q�����7�U�L�Q�L�W�D�W�L�V
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Geburtstagsgedenken und Kirchencafé 
 in Wehrsdorf mit Pfr.i.R. Greifenberg



�6�R�Q�Q�W�D�J���� ���������-�X�O�L���±���������6�R�Q�Q�W�D�J���Q�����7�U�L�Q�L�W�D�W�L�V
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Sohland mit Pfr.i.R. Groß
16.30 Uhr Sommermusik mit dem Kirchenchor in Wehrsdorf

�6�R�Q�Q�W�D�J���� ���������-�X�O�L���±���������6�R�Q�Q�W�D�J���Q�����7�U�L�Q�L�W�D�W�L�V
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Wehrsdorf
10.30 Uhr Gottesdienst in Sohland 

�,�Q���G�H�U���5�H�J�H�O���E�L�H�W�H�Q���Z�L�U���S�D�U�D�O�O�H�O���]�X�P���*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W��Kindergottesdienst  an.
�(�O�W�H�U�Q���P�L�W���.�O�H�L�Q�N�L�Q�G�H�U�Q���N�|�Q�Q�H�Q���Z�l�K�U�H�Q�G���G�H�U���3�U�H�G�L�J�W���L�Q���6�R�K�O�D�Q�G���G�L�H���:�L�Q�W�H�U�N�L�U�F�K�H��
als Mutter-Kind-Raum �Q�X�W�]�H�Q�����L�Q���:�H�K�U�V�G�R�U�I���G�H�Q���-�X�J�H�Q�G�U�D�X�P���D�X�I���G�H�U���2�U�J�H�O�H�P�S�R�U�H��
�)�•�U���D�O�O�H�����G�L�H���L�Q���:�H�K�U�V�G�R�U�I���D�X�V���D�O�W�H�U�V�����R�G�H�U���J�H�V�X�Q�G�K�H�L�W�O�L�F�K�H�Q���*�U�•�Q�G�H�Q���Q�L�F�K�W���V�R���J�X�W���]�X��
�)�X�‰���V�L�Q�G���X�Q�G���]�X�P���*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W���D�E�J�H�K�R�O�W���Z�H�U�G�H�Q���P�|�F�K�W�H�Q�����E�L�H�W�H�Q���Z�L�U���H�L�Q�H�Q���)�D�K�U�G�L�H�Q�V�W��
�D�Q�����E�L�W�W�H���U�X�I�H�Q���6�L�H���V�S�l�W�H�V�W�H�Q�V���H�L�Q�H���6�W�X�Q�G�H���Y�R�U���*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W�E�H�J�L�Q�Q���E�H�L���)�D�P�L�O�L�H���%�U�D�X�Q�H�U��
an (Tel. 34670).

�.�R�O�O�H�N�W�H�Q��
Mit dem Geld, was wir in unseren Gottesdiensten sammeln, können Sie unsere
Gemeindearbeit unterstützen – sowie folgende Projekte der Landeskirche:

10.06.  Diakonie Deutschland – Evang. Bundesverband

���������������� �0�L�V�V�L�R�Q�D�U�L�V�F�K�H���g�‡���H�Q�W�O�L�F�K�N�H�L�W�V�D�U�E�H�L�W���±���/�D�Q�G�H�V�N�L�U�F�K�O�L�F�K�H��
 Gemeindeaufbauprojekte 

07.07.  Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit

21.07.  Ausbildung von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern im 
 Verkündigungsdienst

�*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W���L�P��
�6�H�Q�L�R�U�H�Q�K�H�L�P��
�L�Q���6�R�K�O�D�Q�G��

�)�U�H�L�W�D�J�������������������X�Q�G������������������
�M�H�Z�H�L�O�V���������������8�K�U���L�P���J�U�R�‰��
�H�Q���6�D�D�O��



Gemeindetreffs und Kontaktpersonen

�.�U�D�E�E�H�O�N�U�H�L�V���� Ines Walz  (035936-339512) 
Donnerstag, 13. und 27.06., 
9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus 

�.�L�Q�G�H�U�V�L�Q�J�N�U�H�L�V���� Claudia Rudolph  (035936-45730)
montags, 17.00-18.00 Uhr im Pfarrhaus

�7�D�Q�]�N�U�H�L�V���� Lea Ulbricht (035936-471989)
montags, 16.15-17.00 Uhr im Pfarrhaus Clara Walz (035936-339512)
    Brunhilde Pantke  (035951-32196)

�&�K�U�L�V�W�H�Q�O�H�K�U�H �� Brunhilde Pantke  (035951-32196)
1. Klasse:  mittwochs, 14.00 Uhr
2. Klasse:  mittwochs, 15.00 Uhr
3. Klasse:  Gruppe 1 montags, 15.00 Uhr; 
 Gruppe 2 mittwochs 16.00 Uhr
4. Klasse:  montags, 15.00 Uhr 
5. Klasse:  mittwochs, 16.00 Uhr 
6. Klasse:  mittwochs, 17.00 Uhr 

�.�R�Q�¿�W�U�H�‡� � � � Pfarrer Toralf Walz  (035936-30004)
7. Klasse:  Mittwoch, 05. und 19.06., 
 17.00 Uhr Kirche Wehrsdorf 

�-�X�J�H�Q�G�W�U�H�‡�������������� Theo Adler (0160-7892141)
immer freitags, 18.19 Uhr,  Clara Walz (0173-9323938)
im Jugendraum in der Kirche o. im Pfarrhaus  

�)�U�D�X�H�Q�E�L�E�H�O�N�U�H�L�V���� Brunhilde Pantke  (035951-32196)
donnerstags, 20.00 Uhr, 
Kammweg 8 in Weifa

�+�D�X�V�N�U�H�L�V���,� � � � Jens Rudolph  (035936-45730)
mittwochs 14-tägig,   Joachim Lorenz  (035936-472197)
Ort und Termin nach Vereinbarung

�+�D�X�V�N�U�H�L�V���,�,�� ��������������������������������������������������������������Ulrike Förster  (035936-447947)
Dienstag, 04. und 18.06. sowie 02.07., Inge Vetter  (035936-30416)
20.00 Uhr



�%�L�E�H�O�V�W�X�Q�G�H der landesk. Gemeinschaft Waltraud Kubasch  (035936-30204)
dienstags, 11. und 25.06. sowie 09. und 
23.07., 19.30 Uhr bei Waltraud Kubasch, 
Alter Grenzweg 5 

�6�H�Q�L�R�U�H�Q�W�U�H�‡���� Andrea Mothes (035936-31220)
einmal im Monat nach Absprache

�%�H�V�X�F�K�V�G�L�H�Q�V�W� � � � Simona Voigt  (035936-30371)
�7�U�H�‡���Q�D�F�K���$�E�V�S�U�D�F�K�H���� �$�Q�G�U�H�D���0�R�W�K�H�V���� ����������������������������

�*�H�E�H�W���I�•�U���:�H�K�U�V�G�R�U�I�� Inge Vetter  (035936-30416)
montags, montags, 10. und 24.06. sowie 
08. und 22.07., 19.30 Uhr in der Hofkäserei, 
Weifaer Str. 1 

�$�E�H�Q�G�J�H�E�H�W��
Von Mittwoch bis Sonntag, 
jeweils 19.30 Uhr in der Kirche

�0�L�W�D�U�E�H�L�W�H�U�J�H�E�H�W���� Johannes Adler  (035936-45567)
donnerstags, 7.30 Uhr 
bei Familie Adler, Geißlerweg 1

�.�L�U�F�K�H�Q�F�K�R�U������������������������������������������������������Eva-Maria Biedermann  (035936-30331)
montags, 19.30 Uhr bei Familie
�%�L�H�G�H�U�P�D�Q�Q�����(�G�X�D�U�G���.�D�X�‡�H�U���:�H�J������

�3�R�V�D�X�Q�H�Q�F�K�R�U���� Beate Ostermann  (035936-31229)
montags, 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Sohland 

�.�L�U�F�K�H�Q�Y�R�U�V�W�D�Q�G���� Pfarrer Toralf Walz  (035936-30004)
Mittwoch, 05.06.,     Jens Rudolph (035936-45370)
19.30 Uhr im KGH Sohland

�+�L�Q�Z�H�L�V��
Neue Termine und Änderungswünsche fürs nächste Kirchenblatt bitte bis Ende Juni 
�D�Q���6�L�P�R�Q�D���9�R�L�J�W�������������������R�G�H�U���V�L�P�R�Q�D���Y�R�L�J�W���F�R�#�Z�H�E���G�H�����'�D�Q�N�H��

Wehrsdorf



Ausblick

�7�D�X�I�J�H�G�l�F�K�W�Q�L�V���L�P���-�X�Q�L��

Ende Juni feiern wir wieder Taufgedächtnis: Gott 
hat uns in der Taufe zu seinen Kindern und Erben 
gemacht und uns in seine Familie, seine Gemein-
de, hineingenommen. Das Alte ist vergangen, wir 
sind eine neue Schöpfung. Wir sind beschenkt mit 
seinem Heiligen Geist und berufen zu einem Le-
�E�H�Q���Y�R�O�O�H�U���*�O�D�X�E�H�Q�����+�R�‡���Q�X�Q�J���X�Q�G���/�L�H�E�H�����0�L�W���G�H�P��
Taufgedächtnis wollen wir uns das neu bewusst 
machen und es mit einem Familiengottesdienst 
feiern: In �6�R�K�O�D�Q�G am Sonntag, dem ��������������  
10.30 Uhr – gestaltet vom „Wunder-Bar“-Team; im 
Anschluss gibt es wieder Brunch im KGH. Und in 
�:�H�K�U�V�G�R�U�I eine Woche später, am �������������� eben-
falls um 10.30 Uhr. 
  

Der etwas andere  GOTTESDIENST
          am  23. Juni, 10:30 Uhr,
                  Kirche Sohland

Wunder  Bar

Familie 

mit anschließendem Treff an der
„Wunder.Bar“  im Kirchgemeindehaus.
�6�D�O�D�W�H�����%�U�R�W�����2�E�V�W���X�Q�G���D�Q�G�H�U�H���/�H�F�N�H�U�H�L�H�Q���V�L�Q�G���J�H�U�Q���Z�L�O�O�N�R�P�P�H�Q�����D�E�H�U���N�H�L�Q�H���3�–�L�F�K�W��
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�$�V�\�O�K�H�L�P���:�H�K�U�V�G�R�U�I�����.�R�P�P���W�����G�R�F�K�����Z�L�H�G�H�U�����P�D�O���Y�R�U�E�H�L

Um das Asylheim in Wehrsdorf ist es meistens ruhig. Wir bekommen kaum noch etwas 
davon mit, wie es seinen Bewohnern geht. Die Gruppe BLICKKONTAKT leistet mit 
großer Treue und Ausdauer ihre nicht einfache, aber wertvolle Arbeit und viele haben 
sich daran gewöhnt. Wir denken, es läuft ja und wir haben unsere Ruhe. Im April haben 
Heino und Katharina Groß im Kirchenvorstand über ihre Arbeit im Heim erzählt. Sie 
fänden es sehr wichtig und würden sich sehr freuen, wenn doch wieder mehr Leute 
aus dem Dorf und unserer Gemeinde im Heim vorbeischauen und sich etwas Zeit für 
die Bewohner nehmen würden. Eine Möglichkeit ist z. B., auf die Kinder beim Spielen 
aufzupassen, da ohne Beaufsichtigung das Spielzimmer nicht aufgeschlossen werden 
kann. Weitere Ideen, was man tun kann und was aktuell gebraucht wird, erfahrt ihr bei 
Katharina Groß (Tel. 34268). Bitte lasst uns die ehrenamtliche Arbeit im Asylheim nicht 
an BLICKKONTAKT delegieren, sondern diese Arbeit konkret unterstützen.

�6�R�P�P�H�U�P�X�V�L�N���L�Q���:�H�K�U�V�G�R�U�I

Unter dem Motto „Wohlauf in Gottes schöne Welt“ lädt der Kirchenchor Wehrsdorf 
am Sonntag, dem 21. Juli, zu einer Sommermusik ein. Freuen Sie sich auf eine mu-
sikalische Reise in die Natur und in andere Länder. Neben dem Kirchenchor werden 
Solisten auf Harfe, Gitarre und Geige zu hören sein. Beginn ist 16.30 Uhr in der Kirche.

Ausblick



�(�K�H���H�V���]�X���V�S�l�W���L�V�W���±��
�*�H�P�H�L�Q�G�H�D�E�H�Q�G���]�X�U���J�H�S�O�D�Q�W�H�Q���.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H�]�X�V�D�P�P�H�Q�O�H�J�X�Q�J

Die Strukturverän-
derungen in unserer 
Landeskirche schrei-
ten weiter voran und 
werden für die Ge-
meinden zunehmend 
und schmerzlich 
spürbar. So haben 
auch wir als Kirchvor-
�V�W�l�Q�G�H�� �G�L�H�� �$�X�‡�R�U�G�H-
rung erhalten, dass 
wir bis Ende dieses 
Jahres eine weitere 
strukturelle Verbin-
dung eingehen sol-
len und zwar mit den 
Kirchgemeinden Steinigtwolmsdorf und Neukirch. Wir gehen davon aus, dass dies nur 
ein Schritt auf dem Weg weiterer Zusammenlegungen und Stellenkürzungen sein soll. 
Uns Kirchvorsteher und Mitarbeiter, die für die Gemeinde in besonderer Weise Verant-
wortung tragen, bewegt diese Entwicklung sehr. Wir nehmen zugleich wahr, dass sie 
bei vielen in der Gemeinde und im Dorf noch gar nicht angekommen ist.
Schließlich machen unsere Gemeinden noch einen recht lebendigen und intakten Ein-
druck, ist der Pfarrer noch erreichbar, kennt man die hauptamtlichen Mitarbeiter per-
sönlich, gibt es jeden Sonntag Gottesdienst, ist das Pfarramt noch in der Nähe, läuft 
noch allerhand vor Ort. Doch genau das steht auf dem Spiel und wird zukünftig nicht 
mehr so sein, wenn wir es nicht als Weckruf verstehen und entsprechend gemeinsam 
handeln. Es liegt uns sehr am Herzen, Sie und möglichst viele jetzt über die aktuelle 
Situation und die Hintergründe zu informieren und ebenso darüber, was wir als Kirch-
vorsteher dazu denken. Dies wollen wir im Rahmen von zwei Gemeindeabenden tun 
und laden Sie herzlich dazu ein: 

�‡���L�Q���6�R�K�O�D�Q�G�� Mittwoch, den ��������������19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus.
�‡���L�Q���:�H�K�U�V�G�R�U�I�� Mittwoch, den���������������� 19.00 Uhr in der Kirche.

Bitte sagen Sie es weiter und bringen Sie auch andere gern dazu mit.

�,�K�U���3�I�D�U�U�H�U���7�R�U�D�O�I���:�D�O�]���L�P���1�D�P�H�Q���D�O�O�H�U���.�L�U�F�K�Y�R�U�V�W�H�K�H�U���X�Q�G���0�L�W�D�U�E�H�L�W�H�U

Ausblick



Ausblick
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Ausblick

�*�H�P�H�L�Q�G�H���5�•�V�W�]�H�L�W���L�P���(�X�U�R�K�R�I���+�D�L�Q�H�Z�D�O�G�H

Anfang September ist wieder Gemeinderüstzeit. 
Ein Wochenende Gemeinschaft erleben, Freude 
haben aneinander und an Gottes Wort; staunen, 
wie Gott in unser Leben spricht und uns nahe 
kommt, bei Spiel und Spaß ein Stück den Alltag 
vergessen oder mal eine Runde in schöner Um-
gebung spazieren gehen. Wir freuen uns auf 
euch – und auf Beatrix und Klaus Friedrich, die 
wir als Gäste und Referenten eingeladen haben. 
Als Seelsorger und Gastgeber zweier Ferienwoh-
nungen in Großharthau arbeiten sie mit verschiedenen Gemeinden in Dresden und der 
Lausitz zusammen (mehr dazu unter www.strom-des-lebens.eu). Die Rüstzeit beginnt Frei-
tag, den ���������6�H�S�W�H�P�E�H�U�� gegen 18.00 Uhr mit dem Abendbrot und endet am Sonntag, dem 
���������6�H�S�W�H�P�E�H�U�� gegen 13.00 Uhr mit dem Mittagessen. Die Anreise erfolgt mit dem PKW, 
gerne können Fahrgemeinschaften gebildet werden. Die �$�Q�P�H�O�G�X�Q�J��soll bitte möglichst 
bald und �V�S�l�W�H�V�W�H�Q�V���E�L�V���]�X�P�����������$�X�J�X�V�W erfolgen. Nähere Infos bekommt ihr 2 Wochen 
vor der Rüstzeit per �,�Q�I�R�E�U�L�H�I��oder e-mail.
Die Kosten für die gesamte Rüstzeit mit Vollpension (ohne Bettwäsche) betragen insgesamt 
für Erwachsene 90,00 €, für Kinder und Jugendliche ab 3 Jahren 45,00 € und für Kinder von 
0 bis 2 Jahren 5,00 €. Leider mussten wir den Beitrag erhöhen, da die Kosten in Hainewalde 
deutlich gestiegen sind. Wer mitfahren möchte, aber nicht den (vollen) Teilnehmerbeitrag 
zahlen kann, wende sich bitte an Pfarrer Walz. Die Teilnahme sollte nicht am Geld scheitern. 
Das �9�R�U�E�H�U�H�L�W�X�Q�J�V�W�U�H�‡�H�Q���I�•�U���G�L�H���5�•�V�W�]�H�L�W���¿�Q�G�H�W���D�P���'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J�����G�H�P�����������$�X�J�X�V�W����������������
�8�K�U���L�P���.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H�K�D�X�V���6�R�K�O�D�Q�G���V�W�D�W�W�����6�H�L���G�D�E�H�L���X�Q�G���E�U�L�Q�J���G�L�F�K���J�H�U�Q�H���H�L�Q����

�����%�L�W�W�H���D�E�W�U�H�Q�Q�H�Q�����D�X�V�I�•�O�O�H�Q���X�Q�G���L�P���3�I�D�U�U�D�P�W���6�R�K�O�D�Q�G���R�G�H�U���3�I�D�U�U�K�D�X�V���:�H�K�U�V�G�R�U�I���D�E�J�H�E�H�Q����������������������������������������������������������

�+�L�H�U�P�L�W���P�H�O�G�H���L�F�K���P�L�F�K���P�H�O�G�H�Q���Z�L�U���X�Q�V���]�X�U���*�H�P�H�L�Q�G�H�U�•�V�W�]�H�L�W���6�R�K�O�D�Q�G���:�H�K�U�V�G�R�U�I��
�Y�R�P�����������������6�H�S�W�H�P�E�H�U���L�P���Ä�(�X�U�R�K�R�I���'�U�H�L�O�l�Q�G�H�U�H�F�N�³���L�Q���+�D�L�Q�H�Z�D�O�G�H���D�Q����

1. Name: ……………………………………................. Geb.datum: ………………………… 

2. Name: ……………………………………................. Geb.datum: …………………………

3. Name: ……………………………………................. Geb.datum: …………………………

4. Name: ……………………………………................. Geb.datum: …………………………

5. Name: ……………………………………................. Geb.datum: ………………………… 

6. Name: ……………………………………................. Geb.datum: ………………………… 

Adresse: ………………..……………………………………...............……….………………..… 

e-Mail:    ………………..……………………………………...............……….………………..… 

Telefon:  ………………..……………………………………...............……….………………..… 



�g�‡�Q�X�Q�J�V�]�H�L�W�H�Q���3�I�D�U�U�D�P�W���6�R�K�O�D�Q�G
Mo, Di, Do, Fr  09.00 – 12.00 Uhr Di 14.00 – 18.00 Uhr
Mo  14.00 – 15.30 Uhr Mi  geschlossen
Sprechzeit Pfarrer: Do., 9.30-11.00 Uhr im Pfarrhaus Sohland oder nach telefonischer Vereinbarung

�.�R�Q�W�D�N�W�G�D�W�H�Q���G�H�U���.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H�Q
�.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H���:�H�K�U�V�G�R�U�I�� Geißlerweg 2, 02689 Wehrsdorf, Tel. 035936-30004, Fax -45332
�.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H���6�R�K�O�D�Q�G�� Am Markt 17, 02689 Sohland, Tel. 035936-37335, Fax. -45259
�3�I�D�U�U�H�U��   Toralf Walz, Tel. 035936-30004 (Büro Wehrsdorf), 
  035936-37335 (Büro Sohland), Handy: 0152-31822848
�*�H�P�H�L�Q�G�H�S�l�G�D�J�R�J�H�Q�� Brunhilde Pantke (für Wehrsd.): Kammweg 8, Weifa, Tel. 035951-32196
  Beate Ostermann (für Sohl.): Am Kirchberg 3, Sohland, Tel. 035936-31229
�.�D�Q�W�R�U�L�Q���6�R�K�O�D�Q�G�� Astrid Herrmann, Tel. 45590, E-Mail: windsandundsterne@gmx.de

�3�I�D�U�U�D�P�W���V�R�Z�L�H���.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H�����X�Q�G����Annett Rendke, Tel. 035936-37335, Fax. -45259,
�)�U�L�H�G�K�R�I�V�Y�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J���6�R�K�O�D�Q�G��  kg.sohland_spree@evlks.de / annett.rendke@evlks.de
�)�U�L�H�G�K�R�I�V�G�L�H�Q�V�W���6�R�K�O�D�Q�G��   Stefan Düring, Tel. 035936-41830
�)�U�L�H�G�K�R�I�V�G�L�H�Q�V�W���X�������Y�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J���:�H�K�U�V�G�R�U�I�������6�W�H�‡�H�Q���%�U�D�X�Q�H�U�����7�H�O����������������������������

�.�L�U�F�K�H�Q�Y�R�U�V�W�D�Q�G��   Vorsitzender jeweils Pfarrer Toralf Walz (siehe oben),
�V�W�H�O�O�Y�����9�R�U�V�L�W�]�H�Q�G�H���6�R�K�O�D�Q�G��   Christine Herold, Alter Schmiedeweg 20, Sohland, 
   Tel. 035936-37042
�V�W�H�O�O�Y�����9�R�U�V�L�W�]�H�Q�G�H�U���:�H�K�U�V�G�R�U�I��  Jens Rudolph, Geißlerweg 1, Wehrsdorf, 
   Tel. 035936-45730

�,�Q�W�H�U�Q�H�W�V�H�L�W�H�Q���G�H�U���.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H�Q�� www.kirchgemeinde-sohland.de
   www.kirchgemeindewehrsdorf.de

�%�D�Q�N�Y�H�U�E�L�Q�G�X�Q�J�H�Q
�.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H���6�R�K�O�D�Q�G
Friedhofskonto: IBAN: DE87 8509 0000 5554 3210 05

Kirchgeldkonto: IBAN: DE65 8509 0000 5554 3210 13
Spenden können auf das Kirchgeldkonto überwiesen werden; Verwendungszweck: Spende

�.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H���:�H�K�U�V�G�R�U�I
�.�R�Q�W�R���I�•�U���6�S�H�Q�G�H�Q���X�Q�G���D�O�O�H���V�R�Q�V�W�L�J�H�Q���(�L�Q�]�D�K�O�X�Q�J�H�Q�����D�X�‰�H�U���.�L�U�F�K�J�H�O�G���X�Q�G���)�U�L�H�G�K�R�I����
Kassenverwaltung Bautzen, IBAN: DE53 3506 0190 1681 2090 65, 
bitte unbedingt als Verwendungszweck angeben: „KG Wehrsdorf RT 0434“. 

�.�L�U�F�K�J�H�O�G�N�R�Q�W�R���]�X�U���h�E�H�U�Z�H�L�V�X�Q�J���G�H�V���.�L�U�F�K�J�H�O�G�H�V��
Kreissparkasse Bautzen, IBAN DE58 8555 0000 1000 0195 15 
Wer bar bezahlen will, vereinbare dazu bitte mit Herrn Brauner einen Termin (Tel. 035936-34670) 

�)�U�L�H�G�K�R�I�V�N�R�Q�W�R���]�X�U���h�E�H�U�Z�H�L�V�X�Q�J���G�H�U���)�U�L�H�G�K�R�I�V�J�H�E�•�K�U�H�Q���)�+���:�H�K�U�V�G�R�U�I����
Friedhof Wehrsdorf, Kreissparkasse Bautzen, IBAN: DE42 8555 0000 1000 0308 61 

�.�R�Q�W�R���I�•�U���E�H�V�R�Q�G�H�U�H���6�S�H�Q�G�H�Q�S�U�R�M�H�N�W�H�����]�����%�����*�H�K�|�U�O�R�V�H�Q�D�U�E�H�L�W�����)�O�•�F�K�W�O�L�Q�J�H�����.�L�U�F�K�H�Q�K�H�L�]�X�Q�J������
Kirchgemeinde Wehrsdorf, Kreissparkasse Bautzen, DE06 8555 0000 1002 0113 76

�,�P�S�U�H�V�V�X�P
Kirchennachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinden Sohland und Wehrsdorf
Ausgabe:   sechsmal im Jahr
�$�X�À�D�J�H������ �� ���������6�W�•�F�N
Herausgeber:   Kirchenvorstände der beiden Kirchgemeinden
Redaktion (verantwortlich):  Pfarrer Walz (Tel. 035936-30004), e-mail: toralf.walz@gmx.de
  Annett Rendke (035936-37335), e-mail: kg.sohland_spree@evlks.de 
Redaktionsschluss: �5�H�G�D�N�W�L�R�Q�V�V�F�K�O�X�V�V���I�•�U���$�X�J�X�V�W���6�H�S�W�H�P�E�H�U���������������������-�X�O�L��������
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